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Streule / Lenzin / Geiger
Liberement

FR 5. April 2024
Beginn: 20.15
(Türöffnung: 19.30) / CHF 30.–

Lehrstelle 2024 noch offen! 
Elektroinstallateur/in EFZ 
• PER AUGUST 2024
• 4 LEHRJAHRE

Montageelektriker/in EFZ 
• PER AUGUST 2024
• 3 LEHRJAHRE

Wir suchen dich! 

ss 
Wir freuen uns  
auf deine Bewerbung: 
Telefon:  
071 770 07 08 

E-Mail: 
info@elektrokleiner.ch

remaGWÄRB
Hauptversammlung des 
Gewerbe- und Industrie-
vereins girema__oas

remaGWÄRB
Unsere girema-Mitglieder 
stellen an der Rhema 2024 
in Altstätten aus __oas

remaWETTBEWERB
Gewinnen Sie einen 
Einkaufsgutschein im Wert 
von CHF 50.-__vier

remaINFO 
Rheintaler-Sportpreis 
für Tanja Schmid aus 
Marbach__drü

remaINFO 
Informationen aus der 
Gemeinde Rebstein__drü

remaFREIZIIT
Unsere Vereine informie-
ren über das Geschehene__
zwo bis vier

Musikalisches Cabaret mit den 
Smiling Toasters

SA 4. Mai 2024, Burgkeller
 procultura-rebstein.ch

Lesung mit Regula Eichenberger: 
«Über den Wolken: Mein Leben 
zwischen Himmel und Erde»

FR 14. Juni 2024, Aula OSREMA
 procultura-rebstein.ch

Besuchen Sie uns an der Rhema 2024

Bereits zum zweiten Mal sind wir als ihr regional tätiger  
Baupartner Aussteller an der Rheintaler Messe in Altstätten.  

Wir freuen uns bereits jetzt auf Ihren Besuch 
bei uns am Stand. 

Marc Söldi und das Team vom HUKA-Baupool

girema Sommerausflug

MI 3. Juli 2024, ab 12.00 Uhr
Besichtigung Fensehstudio SRF
Info und Einladung folgt.
 girema.ch

girema Frühlingsapéro

DO 16. Mai 2024, abends
Info und Einladung folgt.
 girema.ch

gi_Hauptversammlung Gewerbeverein 
Rebstein-Marbach

gi_girema begrüsste das Jahr 2024

Am 14. März durfte der Präsident 
Matthias Kleiner knapp 100 Per-
sonen im evangelischen Kirchge-
meindehaus in Rebstein zur Haupt-
versammlung vom Gewerbe- und 
Industrieverein Rebstein-Marbach 
begrüssen. 

Der Abend wurde mit einem von 
der Gemeinde Rebstein gesponser-
ten Apéro eröffnet. Nach dem feinen 
Nachtessen von Rohner’s Fleischegge, 
Rebstein, konnte die Versammlung zü-
gig durchgeführt werden. 
Speziell zu erwähnen ist der Rücktritt 
von Roland Fritsche, welcher während 
neun Jahren im girema für den Weih-
nachtsmarkt zuständig war. Er wurde 
mit Applaus und einem Präsent ver-
abschiedet. 
Die Vorstandsmitglieder und Präsi-
dent Matthias Kleiner wurden für zwei 

Am Donnerstag, 4. Januar, fand 
in Marbach die traditionelle 
Neujahrsbegrüssung des girema 
Gewerbe- und Industrieverein 
Rebstein-Marbach statt. Prä-
sident Matthias Kleiner durfte 
knapp 60 Mitglieder und den 
Gemeindepräsidenten von Reb-
stein, Alex Arnold, begrüssen.

Matthias Kleiner streifte in kurzen 
Worten die Tätigkeiten des Gewerbe-
vereins im letzten Jahr und dankte den 
Gewerblerinnen und Gewerblern für 

Text: Regula Schmid

Fotografie: girema

Text: Regula Schmid

Fotografie: Stefan Langenegger

ihre Unterstützung. Dies taten sie mit 
ihrer Teilnahme am Weihnachtsmarkt, 
Inseraten in der remaZIIT oder an ge-
selligen Anlässen, wie dem Ausflug, 
dem Frühlingsapéro oder dem Herbst-
event. 

Den Apéro übernahm an diesem Neu-
jahrsanlass die Standortgemeinde. Bei 
gemütlichem Beisammensein und Es-
sen wurde das Jahr 2024 begrüsst.

weitere Jahre in ihren Funktionen be-
stätigt. Der Verein hat aktuell 142 Mit-
glieder aus Rebstein und Marbach.
Stefan Langenegger informierte über 
den jährlichen Halbtagesausflug, wel-
cher die Mitglieder dieses Mal nach 
Zürich führen wird. Nach einer Be-
sichtigung des Fernsehstudios wird es 
wie immer das Nachtessen in einem 
speziellen Restaurant geben. 
Im Jahresprogramm wies der Präsi-
dent auf die geplante Gewerbeaus-
stellung 2025 hin, sowie einen Tag der 
offenen Türe im Frühling 2026.
Die Versammlung wurde mit einer 
Cremeschnitte von Bäckerei Lombardi 
und Kafi und Schnaps abgeschlossen. 
Das gesellige Beisammensein fand zu 
später Stunde seinen Ausklang. (rs)

girema-Präsident Matthias Kleiner (rechts) begrüsste an der diesjährigen Jahres-
begrüssung im Restaurant Linde Marbach knapp 60 Mitglieder.

Gabriel Diethelm (re) bedankt sich bei 
Roland Fritsche (li) für die langjährige 
Vorstandsarbeit.

Wir begrüssen die folgenden 
neuen Mitglieder in unserem 
Gewerbeverein girema.

Kehl Reinigungstechnik GmbH, 
Widnau/Rebstein
 www.kehl.ch

SevenFit Tobler, Marbach
 www.sevenfit.ch

Annelies Rohner von Rohner’s 
Fleischegge GmbH (2.v.r) mit ihrem 
Serviceteam.

Rhema 2024
girema-Mitglieder stellen aus!
FR 26. April bis SO 28. April 2024
DO 2. Mai bis SA 4. Mai 2024
▪ Arthur Müggler & Co. AG
 ▪ AXA Generalagentur Michael Zeller

▪ Bischofberger Plattenbeläge AG
▪ Clientis Biene Bank im Rheintal
▪ CSS Versicherung 
▪ Dietsche Strassenbau AG
▪ Fritsche Landmaschinen AG
▪ fürstlich Weine
▪ HUKA-Baupool
▪ ISN Insektenschutz Nüesch
▪ Kobelt AG, Haus und Holzbau
▪ Maschinencenter Rebstein AG
▪ Pädi's Confiserie GmbH 
▪ Rheintaler Kässpätzli 
▪ Rheintaler Raiffeisenbanken
▪ ryse.ch GmbH
▪ Sonnenbräu AG
▪ ZurichVersicherungen
(Stand Anfangs März 2024)

girema Job-Börse Rebstein/Marbach 
(Stand März 2024)

Gemeinde Rebstein
 kanzlei@rebstein.ch

oder Telefon: 071 775 82 00 
▪ Leiter/in Tiefbau, 80-100%

Volg Detailhandels AG, 9445 Rebstein 
 Telefon: 058 433 58 43
▪ Verkäuferin/Verkäufer, 20-40%

Niederer AG, 9445 Rebstein 
	marc.soeldi@huka-baupool.ch

oder 079 216 72 92 
▪ Maurer*in
▪ Schaler*in
▪ Kundenmaurer*in

Altersheim Geserhus, 9445 Rebstein
 randy.hug@geserhus.ch

oder Telefon: 071 775 90 35 
▪ Serviceassistenz Pflege 40-80% 

Elektro Kleiner AG, 9445 Rebstein
 info@elektrokleiner.ch

oder Telefon: 071 770 07 08
▪ Elektroinstallateur EFZ, 100%
▪ Lehrstelle per August 2024, 

Elektroinstallateur/in EFZ, 4 J.
▪ Lehrstelle per August 2024, 

Montageelektriker/in EFZ, 3 J.

Kobelt AG, 9437 Marbach 
 urs.mattle@kobeltag.ch

oder Telefon: 071 775 85 85 
▪ Kalkulator/in, 80-100%
▪ Montage Hilfsschreiner/in, 100%

Roger Hohl AG, 9437 Marbach
 garage@rogerhohl.ch

oder Telefon: 0 71 777 20 30
▪ Lehrstelle per August 2024, 

Automobil-Fachmann/frau, 100%

remaDORFPLATZ

Pedro Lenz
Lesung

SA 25. Mai 2024
Beginn: 20.15
(Türöffnung: 19.30) / CHF 30.–

Neu im girema: Bruno Kehl (Kehl Reini-
gungstechnik GmbH) und Sabrina Tobler 
(Seven Fit Tobler).



ZWO remaGWÄRB, remaFREIZIIT

re_Hauptversammlung des MVR re_Frauenverein Rebstein
Filmabend
Am ersten Anlass im Neuen Jahr vom 
Frauenverein nahmen erfreulicher-
weise 42 Frauen am Filmabend teil. 
Es wurde die deutsche Filmkomödie 
«Wunderschön» im evang. Kirchge-
meindehaus gezeigt. Die Frauen ge-
nossen den gemütlichen Abend inkl. 
Apéro. (Bild rechts)

Weihnachtsmarkt girema
Den Weihnachtsmarkt nahm der Frau-
enverein zusammen mit dem Hand-
arbeitstreff, dem Pinocchio-Treff und 
der Brockenstrube zum Anlass, den 
erwirtschafteten Erlös an die Heilpä-
dagogische Schule in Heerbrugg zu 
übergeben. Renate Dietrich (Bild un-

ten: Dritte von links) vom Frauenver-
ein überbrachte CHF 2'200.– für anste-
hende Projekte. Die Verantwortlichen 
sowie ein Teil der Kinder freuten sich 
sehr über die willkommene Spende.

Text: Alexandra Kuratli

Fotografie: Alexandra Kuratli

hinten v.l.n.r: Yannik Baumgartner (abtretender Jungendmusikobmann), Rafaela 
Lippuner (neue Kassierin), Hans Ryffel (Übertritt zu den nicht aktiven Ehrenmitglie-
dern), Valeria Emmert-Würmli (ausgezeichnet für besonderen Einsatz), Pierashath 
Kathiramalai (abtretender Festwirt), Christof Schlegel (neuer Dirigent), Heidi Benz  
(abtretende Kassierin); vorne v.l.n.r.: Lukas Würmli (abtretender Dirigent), Fadri 
Gschwend (neuer Vizedirigent), Katrin Seith (ausgezeichnet für besonderen Ein-
satz), Heinz Frei (50 Jahre Klarinettist MVR), Céline Zünd (neues Mitglied MVR)

Der abtretende Dirigent Lukas Würmli (links unten), wurde vom MVR mit einem 
überdimensionalen Plakat überrascht.

FCR-Präsident Daniel Knöpfel (links) ehrte mitunter Linienrichter Roger Kuster (Bild  
inks) und Schiedsrichter Eno Oliva (Bild Rechts).

An der 126. Hauptversammlung am Freitag, 12. Januar 2024 entstand ein Grup-
penbild mit Turner*innen der Gymnastikgruppe Rasen welche an einer Schweizer-
meisterschaft mitgeturnt haben (In der Bildmitte unten: Leiter Reto Ebneter)

Stabübergabe in der Gymnastik-Grup-
pe: Reto Ebneter mit Noemi Gruber 
(links) und Jana Ruppanner (rechts).

Ihr Berater
Gabriel Diethelm

Hauptagentur Ernst Gruber 
079 354 55 92, gabriel.diethelm@axa.ch

Hauptstrasse 100, 9445 Rebstein
AXA.ch/rebstein

rhomberg.ch/gewinnspiel

Jubiläums-
Gewinnspiel

 Code scannen 
und die Chance 
auf glanzvolle 
Preise sichern! 

1. PREISFIAT 500
JETZTTEILNEHMEN

Rund 55 Kinder und über 20 Erwach-
sene haben mitgemaschgert!

Text: Corinne Diethelm-Hagger

Fotografie: Corinne Diethelm-Hagger

ma_Marper Chinderrundi ada Fasnacht

ma_Skiweekend Musikverein Marbach re_Rekordbeteiligung an der 79. Generalversammlung des Fussballclubs Rebstein

ma_Stabübergabe nach 10 Podestplätzen an Schweizer Meisterschaften

re_Unterhaltungsabende des MVR

Unter dem Motto «Marpers Fritz 
fischt frische ...,» hat die Marper 
Chinderrundi am Kinderumzug 
in Altstätten mitgemacht.

Er ist aus dem Jahreskalender der 
Marper Chinderrundi nicht mehr 
wegzudenken. Der Kinderumzug am 
Schmudo in Altstätten ist jedes Jahr 
ein Highlight für die Kinder aus Mar-
bach. Im Vorfeld wird gemeinsam vol-
ler Eifer das Kostüm gebastelt. 
Die Kinder werfen mit viel Freude 
Konfetti am Umzug und verteilen fei-
ne Süssigkeiten mit ihren langen Fi-
scherruten. Zum Schluss wird bei der 
Fasnachtsparty im Festzelt der Rölleli-
butzen noch gefeiert, bevor die müden 
Fischer nach getaner Arbeit nach Mar-
bach zurückkehren.

Der MV Marbach startete 
sportlich ins neue Jahr. Am 06. 
und 07. Januar verbrachten die 
Schneebegeisterten unter den 
Musikanten ein tolles Wochen-
ende auf dem Jakobshorn, hoch 
über Davos. 

Das schlechte Wetter konnte der gu-
ten Stimmung nichts anhaben. So gab 
es statt vielen Pistenkilometern viele 

156 Mitglieder nahmen  an der 
Generalversammlung des FC 
Rebstein teil – ein Zeugnis, dass 
der FC weiter wächst. Ände-
rungen gab es nur wenige, eine 
wichtige davon ist aber, dass der 
Trainer der ersten Mannschaft 
jetzt auch deren Sportchef ist.

Im letzten Jahr waren es 135 Mitglie-
der, die an der GV erschienen, dieses 
Jahr 21 mehr: Der FC Rebstein wächst 
und die Mitglieder interessieren sich 
dafür, was im Verein läuft. So viele 
wie 2024 haben noch nie an der GV 
teilgenommen. Zurückzuführen ist 
dies auch darauf, dass der FCR weiter-
hin in allen Spielklassen Teams stellt 
– auch bei den Senioren 30+ und 40+
und den Frauen. In mehreren Nach-
wuchsklassen, auch im C, ist es mehr
als ein Team.

Dies unterstrich Vereinspräsident Da-
niel Knöpfel im Jahresbericht – und 
zeigte, welche Herausforderungen der 
wachsende Verein mit sich bringt. Es 
werde immer schwieriger, alle ehren-

Aufhören bzw. übergeben, wenn 
man(n) auf dem Höhepunkt ist. 
Das ist sicherlich auf die noch 
laufenden Turnerkarriere von 
STV Marbach Ehrenmitglied 
Reto Ebneter zutreffend.

An der «Heim»-Schweizermeister-
schaft in Oberriet vergangenen Som-
mer 2023 erturnten die Marbacher den 
10. Podestplatz in Serie. Das Resultat: 
Note 9.92 – ausgezeichnet!
Eine bärenstarke Serie, welche Reto 
als Trainer und Mitturner hinlegte. Zu 
diesen 10 Podestplätzen gehörten auch 
vier offizielle Schweizermeister-Titel 
dazu. Ab diesem Jahr tritt nun ein Da-
men-Trainer-Duo in die grossen Fuss-
stapfen von Reto Ebneter. Noemi Gru-
ber (seit HV 2024 Vorstandsmitglied) 
und Jana Ruppanner studieren nun ein 

Die beiden Unterhaltungsaben-
de des Musikvereins Rebstein 
und der Jugendmusik ReBa 
prägten das Programm des 
MVR im Januar 2024. 
Die Beginnerband und die Ju-
gendmusik unter der Leitung 
von Fadri Gschwend überzeug-
ten bei ihren Auftritten und ern-
teten grossen Applaus für die 
unterhaltenden Beiträge.

Für den MVR galt es mit dem Motto 
OUT OFT HE BOX sich zum letz-
ten Mal unter der Leitung von Lukas 
Würmli zu präsentieren, dabei konn-
ten der Dirigent und die Musikantin-
nen und Musikanten sich wirklich aus 

Nach einem feinen Nachtessen im 
Punto Verde eröffnete der Präsident 
Christoph Capiaghi die HV des Mu-
sikvereins Rebstein. Neben den ver-
schiedenen eindrücklichen Berichten 
des Präsidenten, des abtretenden Diri-
genten und der Kassierin beschäftigten 
die stimmberechtigten Musikantinnen 
und Musikanten verschiedene Wechsel 
in wichtigen Ämtern und Funktionen. 

gesellige Stunden in den zahlreichen 
Bergrestaurants. Die Übernachtung 
ganz oben auf dem Jakobshorn zählte 
sicher zu den tollsten Erlebnissen die-
ses Wochenendes. 

Text: Michael Haltinner

Fotografie: Michael Haltinner

Text: Paul Kobler

Fotografie: Musikverein Rebstein

Text: Remo Zollinger

Fotografie: Hansueli 

Steiger

Stabübergabe in der Gymnastik-Gruppe: Reto Ebneter mit Noemi Gruber (links) und Jana

Ruppanner.

· 15 ·

Vilters Gymnastik holte
die Note 9.95, Wangen
9.93, und der STV Mar-
bach 9.92. Herzliche Gra-
tulation! Beim Feiern hat
sich der Marper Dorfbrun-
nen als Festort etabliert,
wie kam es so weit?
Reto: Der Vorstand hat gemein-
sam mit dem Vereinspräsidenten
Stefan Jäggi einen Empfang auf
dem Dorfplatz organisiert. Wir
haben sehr gute Leistungen an
diesem Wochenende erbracht
und es war schön, so in Empfang
genommen zu werden. Die Fa-
milien Kobelt und Manser/Stie-
ger haben uns zusätzlich beim
Dorfbrunnen mit kühlen Geträn-
ken in Empfang genommen. Es
zeigt uns auf, dass wir auf unser
Erreichtes stolz sein dürfen. An
diesem Wochenende geht es dar-
um, was wir als Team erreicht
haben.

Für dich, Reto, war es die-
ses Jahr die letzte Schwei-
zermeisterschaft als Lea-
der in der Gymnastik Ra-
sen Gruppe. Was faszi-
nierte dich am meisten an
der Gymnastik? Und wie-
so hörst du genau zum
heutigen Zeitpunkt auf?
Reto: Der Erfolg hat mich hung-
rig gemacht. Besonders faszi-
niert hat mich, dass wir jedes
Jahr mit neuen Turnerinnen und
Turnern, die von den Jugendrie-
gen den Wechsel in die Aktivrie-
ge machten, das Level konstant
auf einem so hohen Niveau hal-
ten konnten. An der Disziplin
selbst beeindruckt mich, dass
alle Turnerinnen und Turner von
Anfang bis Schluss des Program-
mes im Einsatz stehen. Wir hat-
ten viele intensive Trainingsstun-
den. Es ist schön zusehen, dass
wir ein Miteinander sind und es
alle braucht, jede und jeden ein-
zelnen. Der Zusammenhalt un-
tereinander ist intensiv, ob jung

oder alt, Frau oder Mann, zu-
sammen als Gruppe wächst man
nahe zusammen. Alle mit dem-
selben Fokus und Ziel. Der Zeit-
punkt ist richtig, die Leitung in
jüngere Hände weiterzugeben.
Die Gymnastik hat sich in den
vergangenen zehn Jahren stark
verändert. Ich bin der Meinung,
dass wir junge Turnerinnen und
Turner in Leiterpositionen ein-
binden können, auch wenn ich
dies noch weitere zehn Jahre
selbst tun könnte. Mein grösster
Wunsch für eine gelingende Ab-
lösung war immer, dass die
Gymnastik weiterläuft. Ich wün-
sche mir, dass gegenüber Jana
und Noemi die volle Akzeptanz
vorhanden ist. Ich bin dankbar
und der Meinung, dass wir den
beiden neuen Leiterinnen Zeit
geben und keine grossen Erwar-
tungen stellen sollten. Ich habe
Freude, dass es motivierte, junge
Turnerinnen und Turner gibt,
welche gerne turnen!

Jana und Noemi, ihr wer-
det ab nächster Saison
die Leitung der Gymna-
stik Rasen übernehmen.
Macht ihr ein neues Pro-
gramm auf die Saison
2024? Was wird anders
bei euch?
Noemi: Wir finden das Gymna-
stikprogramm von letzter Saison
sehr gut und wollen deshalb Tei-
le des Programms mit unseren
Ideen in Verbindung bringen
und daran schrittweise weiterar-
beiten.
Jana: Vielleicht gibt es in Zu-
kunft aber auch ein ganz neues
Programm. Zum heutigen Zeit-
punkt sind wir beide in einer
weiterführenden Ausbildung,
und wir lassen uns aus diesem
Grund Zeit. Hinter einem Pro-
gramm steckt einiges. Reto hat
uns in den Vorbereitungen der
letzten Saison stark miteinbezo-
gen. Wir konnten unsere eige-
nen Ideen in das Programm mit

einfliessen lassen. Der Aufbau
der Trainings wird neugestaltet.
Das Freitagabendtraining findet
weiterhin statt. Auf Wunsch der
Turnerinnen und Turner werden
die Sonntagstrainings nicht
mehr regelmässig stattfinden,
sondern individuell mit dem
Team der Gymnastikgruppe ge-
plant. Ziel ist es, dass vereinzelt
Trainingssonntage vor der Wett-
kampfsaison geplant werden.

Reto bist du als Zuschau-
er dabei? Oder was
machst du, wenn der
Tannzapfe Cup stattfin-
det und du nicht mehr da-
bei bist?
Reto: Mein Plan steht in den
Sternen. Ab dem Sommer 2024
nehmen wir uns als Familie eine
Auszeit. Bis zum Sommer kann
ich mir jedoch sehr gut vorstel-
len, in einer Gruppe mitzutur-
nen. Ob dies im Geräteturnen
oder in der Gymnastik ist, ist
noch unklar. Ich werde be-
stimmt das eine oder andere
Gruppentraining besuchen. Ich
schätze die Gruppentrainings
und die gemeinsamen Ziele be-
sonders. Mir persönlich fehlt
dieser Teamspirit in den Diszi-
plinen der Leichtathletik oder
beim Fachtest Allround. Einen
Tannzapfe Cup ohne mich geht
gar nicht (Reto lacht…)! Eines
ist klar, am Tannzapfe Cup bin
ich dabei, als Wertungsrichter
oder als Turner. Eine Verbun-
denheit bleibt durch das Wer-
tungsrichtern auf jeden Fall er-
halten. Bereits jetzt habe ich Re-
spekt davor, wenn ich eines Ta-
ges die Gymnastikgruppe des
STV Marbach werten darf oder
muss. Also die Turn- und
Duschsachen packe ich auf je-
den Fall ein.

Interview: Anna-Lena Bellino

der Box lehnen und die ganze Vielfalt 
der Unterhaltungsmusik zum Besten 
geben. Zum Schluss bedankte sich der 
ganze MVR bei seinem Dirigenten für 
die vergangenen 9 Jahre einer wunder-
baren Zusammenarbeit.

Auch wurde an diesen Konzerten 
Heinz Frei als Kantonaler Jubilar für 
sein 50-jähriges Musizieren, alle Jahre 
beim MVR, geehrt und der neue Di-
rigent Christof Schlegel gab eine erste 
Kostprobe seines Könnens bei einem 
eindrücklichen Saxophonsolo des 
scheidenden Dirigenten. 

Text: Paul Kobler

Fotografie: Musikverein Rebstein

amtlichen Stellen zu besetzen. Noch 
sei der FCR aber auch in dem Bereich 
gut aufgestellt. Das gilt auch für den 
Sport: Die erste Mannschaft hat in der 
3. Liga die beste Hinrunde seit vielen
Jahren gespielt. Das «Zwei» und das
«Drüü» spielen ebenso wie die Frauen
in der 4. Liga.

Sehr wenig vorwärts kommt indes 
das Bauprojekt «Birkenau 2025», das 
weiter durch einen Einsprecher blo-
ckiert wird. Die Hoffnung ist, im jetzt 
angebrochenen Vereinsjahr etwas be-
wegen zu können. Positiveres gab es 
aus den zwei Bereichen Nachwuchs 
und «Sport-verein-t» zu vermelden. 
Im letzten Frühjahr hat der FCR zum 
vierten Mal das Qualitätslabel «Sport-
verein-t» erhalten. Von einem sehr 
gut besuchten, tadellos durchgeführ-
ten Juniorenlager und einer erfreulich 
wachsenden Abteilung berichtete der 
Juniorenobmann Jörg Mannhart. Im 
Vorstand gab es eine Änderung: Das 
Sportchef-Duo Pascal Roth und Ro-
man Federer trat auf diese GV zurück 
und erhielt einen Dank für seinen Ein-

satz. An ihrer Stelle wurde kein neues 
Vorstandsmitglied gewählt: Der FC 
Rebstein hat sich für ein Modell ent-
schieden, in dem Ralph Heeb Trainer 
und Sportchef der ersten Mannschaft 
ist. Die Verträge mit ihm und seinem 
Co-Trainer Joshua Boehrer wurden 
um ein Jahr verlängert. Eine Ehrung 
für ihren langjährigen Einsatz zuguns-
ten des FCR erhielten Roger Kuster 
und Enzo Oliva. Kuster begleitet die 
Rebsteiner Fussballer seit Jahren als 
ehrenamtlicher Linienrichter an die 

Spiele. Oliva ist es, der bei Rebstein 
für das Schiedsrichterwesen zuständig 
ist – und nichts unversucht lässt, in 
diesem Bereich Nachwuchs zu rekru-
tieren. Der zurückgetretene Michael 
Baumgartner wurde für seine Tätigkeit
als Eventclub-Präsident ge-
ehrt. An seine Stelle tritt 
Sandro Lombardi.

Bei den Ehrungen standen Christoph 
Capiaghi als neues Ehrenmitglied, 
Heinz Frei als Musikant für sein 
50-jähriges Mitspielen beim MVR, so-
wie Katrin Seith und Valeria Emmert-
Würmli für besondere Leistungen zum 
Wohl des Vereins im Mittelpunkt.

neues Programm ein und trainieren 
bereits auf die kommende Turnfest-
saison. Der STV Marbach gratuliert 
und bedankt sich bei Reto Ebneter von 
Herzen für das Geleistete, wünscht 
den beiden jungen Leiterinnen viele 

schöne und amüsante Trainings und 
viel Erfolg an den Turnfesten/Meister-
schaften und ein «HOPP MARPA!!».

Text: Gabriel Diethelm

Fotografie: Anna-Lena Bellino & Samuel Tanner

Konzert Musikverein Marbach

DO 6. Juni 2024, MZH Amtacker 
Vorbereitungskonzert Musikfest
 musikvereinmarbach.ch

Samstag,1. Juni 2024:
50 Jahreerker-druck rebsteinTag der offenen Türe von14.00 bis 18.00 Uhr

anschliessend Unterhal-tungsprogrammim Festzelt.
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3 Tage Kilbibetrieb

Sonntag Jahrmarkt & Kinderunterhaltung

Freitag 16. bis Sonntag 18. August 2024

Mit neuem Kilbi - Konzept !

Autoscooter - Scorpion Action Karussell - Kinderkarussell's

Vereinsbeizen - Marktstände - Softeis - Zuckerwatte

Kinderunterhaltung - und tolle Neuheiten !

Gemeindepräsident Alex Arnold (links)
begrüsst die junge Familie Breu, als 
neue Einwohner in Rebstein, mit einem 
Präsent.

Wir suchen per sofort oder nach 
Vereinbarung einen 
engagierten Elektroinstallateur 
EFZ (100%) ss 

Wir freuen uns  
auf deine Bewerbung: 
Telefon:  
071 770 07 08 

E-Mail: 
info@elektrokleiner.ch

Tanja Schmid (32) 

Marbach bedeutet für mich: 
Ich finde in Marbach die nötige 
Ruhe.

Liebster Ort: 
Auf dem Rhein in Schaffhausen

Grösstes Glück: 
Meine Ziele zu erreichen und dabei 
Unterstützung von Familie, Freunden 
und Teammitgliedern zu spüren.

Mein Traum: 
Nebst Olympia 2028, neue Orte ent-
decken und persönlich weiterwach-
sen.

4 Stichworte

Abgabe der Daten: Jeweils 5 Wochen vorher, 
Infomail kommt von der Redaktion
Beitrittsgesuche: Regula Schmid, 071 770 02 25, 
info@zick-zack.sg
Korrespondenzadresse: 
girema, 
Gewerbe- und Industrieverein Rebstein-Marbach
Bahnhofstrasse 3, 9445 Rebstein
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Redaktionsmitarbeit: Petra Kobelt, Regula Schmid, 
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sind sehr stolz darauf. Zudem meinten 
Sie kürzlich, dass sie mich rufen wer-
den, wenn sie ein Glas Essiggurken 
nicht öffnen können.
Sie sind Lehrerin in St.Margrethen, 
trainieren in Rorschach. Wo trifft 
man Sie in Marbach an?
TS: Am Wochenende gehe ich gerne 
im Riet spazieren.

Welchen Stellenwert hat der Sport in 
Ihrem Leben?
TS: Er ist für mich sehr wichtig. Ich 
fühle mich nach dem Sport, auch wenn 
er Kraft kostet, immer sehr fit und auf-
getankt.

Wie glauben Sie, Ihren Traum, 
«Olympia 2028» zu verwirklichen?
TS: Ich werde auch in Zukunft mit viel 
Freude an mir arbeiten. Solange mir 
das gelingt, könnte es möglich sein, 
meinen Traum über gute Resultate in 
Qualifikationswettkämpfen zu ver-
wirklichen. 

Wie wirkt sich das Gewichtheben 
auf Sie persönlich aus? 
TS: Dank dem Gewichtheben fühle 
ich mich körperlich und mental stär-
ker. Das Mentaltraining hilft mir, frei 
im Kopf ins Training zu gehen. Zudem 
wurde mir bewusst, dass ich Energie 
zuführen muss, wenn ich Energie ha-
ben will. Dadurch lernte ich, mich ge-
sund zu ernähren.

Fragen Sie sich manchmal, welches 
Potenzial Sie entfaltet hätten, wenn 
Sie das Gewichtheben früher ent-
deckt hätten?
TS: Nein. Ich konnte viele verschie-
dene Sportarten kennenlernen: Leicht-

ma_Etwas Schweres kann sehr leicht werden re_Wahl Mitarbeiterinnen Steueramt Rebstein

re_Über 300 Kunden aus Rebstein und Marbach profitieren: 
Glasfasernetz-Ausbau ist auf Kurs 

re_Gesamterneuerungswahlen 2024: Ein Aufruf zur aktiven 
Teilnahme und Gestaltung unserer Gemeinde

Nach Manuela Kobelt (1998) 
und Jennifer Hohl (2004/2008) 
freut sich Marbach über die drit-
te Siegerin beim «Rheintaler»-
Sportpreis. Gewichtheberin Tan-
ja Schmid fasziniert mit 86 Kilo 
im Reissen und 108 kg im Stos-
sen (total 194 kg) und mit ihrer 
sympathischen Art. 

Tanja Schmid, Sie sind amtierende 
Rheintaler Sportlerin des Jahres. 
Welche Bedeutung hat diese Aus-
zeichnung für Sie?
Tanja Schmid (TS): Sie ist für mich 
eine grosse Anerkennung für die harte 
Arbeit, die ich bisher geleistet habe. 
Darüber hinaus ist es sehr schön, dass 
ich damit bei der Bevölkerung auf das 
Gewichtheben aufmerksam machen 
kann. Obendrauf habe ich eine kleine 
Hoffnung, dass damit Klischees durch-
brochen werden und das Gewichthe-
ben in ein neues Licht gerückt werden 
kann.

Sie leben seit zehn Jahren in Mar-
bach. Fühlen Sie sich als «Marpe-
rin»? TS: Als ich nach Marbach zog, 
trat ich der Damenriege bei und konnte 
dadurch schnell Kontakte knüpfen. Es 
gelang einfach, mich in Marbach wohl-
zufühlen. Im Herzen fühle ich mich 
aber als Schaffhauserin.

Erzählen Sie uns von Ihrem sport-
lichen Werdegang.
An der Marbacher Turnerunterhaltung 
sah ich die Grossfeldgymnastik und 
war sofort fasziniert. Später turnte ich 
mit. Durch Arbeitskollegen in St.Gal-
len kam ich zum Crossfit. Zuerst ein 

Mal pro Woche, dann immer mehr. 
Ich entschied mich für eine 

Zweitausbildung als Lehre-
rin. Im letzten Jahr (2019) 
gönnte ich mir einen Per-
sonaltrainer im Crossfit. 
Ich wollte wissen, wie 
ich mit den stärkeren 
Athletinnen noch besser 
mithalten kann. Mein Per-

sonaltrainer spürte, dass 
mir das Gewichtheben be-

sondere Freude bereitete und 
wir entschieden, den Fokus auf 

das Gewichtheben zu legen.  

Sie sind 5.-Klass-Lehrerin in St. 
Margrethen. Was sagen Ihre Schüler 
zu Ihrem Sport und Ihrem Erfolg?
TS: Sie finden es cool, dass ich neben 
meinem Beruf auch Athletin bin und 

Sara Weder, Mitarbeiterin Fi-
nanz- und Steueramt, hat ihr 
Arbeitsverhältnis per 31. Januar 
2024 gekündigt. Der Gemeinde-
rat dankt ihr für ihre geleistete 
Arbeit und ihren grossen Ein-
satz zugunsten der Rebsteiner 
Bevölkerung.

Innert der Bewerbungsfrist gingen 
einige interessante Bewerbungen ein. 
Der Gemeinderat hat sich für Corina 
Frisenda aus Balgach und Arlette Wüst 
aus Oberriet als neue Mitarbeiterinnen 
Finanzen/Steuern entschieden.

Ende 2023 konnte die vierte 
und letzte Etappe des Glasfaser-
netz-Ausbaus in den Gemeinden 
Marbach und Rebstein realisiert 
werden. Über 300 Kundinnen 
und Kunden sind bereits an die 
Datenautobahn angeschlossen. 
Aufgrund der grossen Nachfra-
ge ist auch im laufenden Jahr ein 
kostenloser Anschluss ans Glas-
fasernetz möglich. 

Das Glasfasernetz ersetzt zunehmend 
die klassische Telefonleitung aus Kup-
fer und den DSL-Anschluss. Seit 2020 
ist in den beiden Gemeinden Marbach 
und Rebstein der Glasfaserausbau im 
Gang. Zahlreiche Gewerbebetriebe, 
Dienstleister, Geschäfte und Privat-
haushalte profitieren inzwischen von 
der schnellen Daten-Übertragungs-
möglichkeit. Dank dem neuen Netz 
fliessen die Daten über Lichtsigna-
le energiesparender und vor allem 
schneller als zuvor. «Der Anschluss 
an das Glasfasernetz bringt der Kund-
schaft eine zuverlässige Bandbreite 
mit einer wesentlich höheren Upload- 
und Downloadgeschwindigkeit», er-
klärt Thomas Stauffer, Projektleiter der 
Ingenieurteam AG. Wer an die Daten-
autobahn angeschlossen ist, kann pro-
blemlos vom Homeoffice aus arbeiten, 
während weitere Familienmitglieder 
TV schauen, Dienste streamen oder 
schwere Daten übermitteln.

Kostenlosen Anschluss anfordern
Um den steigenden Ansprüchen ge-
recht zu werden und der Bevölkerung 
eine zeitgemässe Infrastruktur zu bie-
ten, haben die Gemeinden Marbach 

Die politische Gemeinde Reb-
stein ruft alle Bürgerinnen und 
Bürger zur aktiven Teilnahme an 
den kommenden Gesamterneue-
rungswahlen am 22. September 
2024 auf. Es ist Zeit, die Weichen 
für die Zukunft zu stellen, indem 
Sie sich für die Räte und Ge-
schäftsprüfungskommissionen 
der politischen Gemeinde und 
der Schulgemeinden engagieren. 
Die Mitarbeit bietet spannende 
Einblicke und die Möglichkeit, 
aktiv an der Gestaltung unserer 
Gemeinde mitzuwirken.

Die Gemeinden stehen vor einem 
bedeutsamen Ereignis: Am 22. Sep-
tember 2024 finden die Gesamt-
erneuerungswahlen der politischen 
Gemeinden und Schulgemeinden statt. 
Diese Wahlen bieten eine einzigartige 
Gelegenheit für die Bevölkerung von 
Rebstein, sich aktiv in die Gestaltung 
unserer Gemeinschaft einbringen zu 
können. Die Mitarbeit in diesen ent-
scheidenden Gremien erfordert kein 
umfassendes Vorwissen, öffnet jedoch 
Türen zu spannenden Einblicken in 

Text: Andrea Kobler-Kobelt

Fotografie: pd

Text: Ralph Dietsche

Fotografie: Ralph Dietsche

athletik, Kanufahren, Turnen, Crossfit. 
Dank all diesen Sportarten habe ich ein 
Körpergefühl entwickelt, das mir im 
Gewichtheben viel bringt. Da ich ande-
re Sachen ausprobiert habe, bin ich nun 
im Gewichtheben so erfolgreich.

Was ist für Sie das Besondere im Ge-
wichtheben?
TS: Im Training konzentriere ich mich 
auf die Technik. Im Wettkampf kann 
ich dann alles um mich herum verges-
sen und ausführen, was ich im Training 
gelernt habe. Dadurch wird das Stem-
men von 100 kg über den Kopf so ein-
fach. Es ist etwas Faszinierendes, dass 
etwas Schweres sehr leicht werden 
kann.

Text: Alex Arnold

Fotografie: Gemeinde Rebstein

Tanja Schmid im Moment ihres bisher grössten Erfolges, dem Erreichen der Limite 
für die Europameisterschaft von Mitte Februar in Sofia (Bulgarien).

Arlette Wüst hat ihren ersten Arbeitstag 
am 1. April 2024 und wird mit einem 
Pensum von 50% tätig sein.

Corina Frisenda (-Hutter) hat ihre Stelle 
bereits am 1. Februar 2024 mit einem 
Pensum von 40% angetreten.

Der Gemeinderat ist überzeugt, mit 
Corina Frisenda und Arlette Wüst 
fachkundige und motivierte Mit-
arbeiterinnen gewählt zu haben. Der 
Gemeinderat sowie das Gemeinde-
personal gratulieren den Neugewähl-
ten und wünschen ihnen heute schon 
viel Freude und Befriedigung in 
ihrem neuen Amt.

In den letzten vier Jahren wurden die 
verschiedenen Gebiete von Rebstein 
und Marbach an das Glasfasernetz an-
geschlossen. Der grösste Teil der Glas-
fasern konnten in bestehende Rohre 
eingeblasen werden. Ein kleiner Teil 
wurde über Freileitungen verlegt.

und Rebstein in den vergangenen Jah-
ren die verschiedenen Gebiete an das 
Glasfasernetz angeschlossen. Die Kos-
ten für den Aufbau des Kommunikati-
onsnetzes wurden durch die Elektrizi-
tätsversorgung getragen. Aufgrund des 
grossen Interessens seitens der Bevöl-
kerung wird die kostenlose Erschlies-
sung an das FTTH-Netz auch im Jahr 
2024 angeboten. Interessierte müssen 
lediglich einen Dienst beim regionalen 
Kommunikationsanbieter Rii Seez Net 
abonnieren. Informationen zu den ver-
schiedenen Dienstleistungsangeboten 
gibt es unter www.riiseeznet.ch

Kunden sind zufrieden
Wie das Feedback der Kundinnen 
und Kunden zeigt, schätzen diese die 
enorm schnelle Anbindung an das Da-
tennetz. «Warten, bis eine Website ge-
laden ist oder Engpässe bei mehreren 
Nutzenden über denselben Anschluss 
gehören der Vergangenheit an», weiss 
Thomas Stauffer. Zudem sei man 
mit dem Glasfaseranschluss auch für 
künftige Dienste und Angebote der 
Multimedia-Welt gerüstet. Für viele 
gehört ein zuverlässiger Anschluss an 
das Datennetz genauso zur Selbstver-
ständlichkeit wie eine funktionieren-
de Energie- und Wasserversorgung. 
«Dank der technischen Entwicklung 
und den neuen Technologien steigt der 
Komfort. Dieser verbindet einem vom 
eigenen Wohnzimmer aus in Lichtge-
schwindigkeit mit dem Rest der Welt», 
lacht Thomas Stauffer.

die Organisationen und Prozesse, die 
unsere Gemeinde prägen.

Kandidaturen sind bis spätestens 21. 
Juni 2024, 12.00 Uhr zu melden. Es 
sind die dafür vorgesehenen Formu-
lare zu nutzen und diese zusammen 
mit den erforderlichen Unterschriften 
einzureichen. Die Formulare und wei-
tere Informationen zum Einreichungs-
prozess sind auf der Webseite der Ge-
meinde oder direkt bei der Ratskanzlei 
erhältlich. 

Die Präsidien und Räte der politischen 
Gemeinde und der Schulgemeinden, 
ebenso wie die lokalen Parteien, ste-
hen allen Interessierten für Fragen und 
Unterstützung zur Verfügung. 
Lassen Sie uns gemeinsam an der Zu-
kunft unserer Gemeinden arbeiten. 
Ihre Stimme zählt, und Ihre Mitarbeit 
kann wesentliche Veränderungen be-
wirken. Wir freuen uns auf eine rege 
Teilnahme und vielfältige Kandidatu-
ren, die die Breite und Tiefe unseres 
Gemeindelebens widerspiegeln.

Gemeinsam gestalten wir Rebstein. 
Räbschta läbt! 
Seien Sie ein Teil davon.

Für Rückfragen:
Gemeindepräsident Alex Arnold
alex.arnold@rebstein.ch
071 777 82 07

Ratsschreiber Urs Graber
urs.graber@rebstein.ch
071 777 82 06

Die Gemeinde Rebstein freut 
sich, einen bedeutenden Meilen-
stein in ihrer Entwicklung zu 
verkünden: Es wird der 5000. 
Einwohner von Rebstein be-
grüsst. 

Dieses Ereignis markiert nicht nur das 
kontinuierliche Wachstum der Ge-
meinde, sondern unterstreicht auch 
Rebsteins Anziehungskraft als lebens-
werter Ort. Die Ankunft der Familie 
Breu in Rebstein ist ein freudiger An-
lass, der unsere Gemeinschaft stärkt 
und bereichert.  Der Gemeinderat Reb-
stein heisst die neuen Mitglieder unse-
rer Gemeinde herzlich willkommen.

Text: Alex Arnold

Fotografie: www.admin.ch

re_Rebstein hat 
nun über 5000
Einwohner

Samstag,1. Juni 2024:
50 Jahre erker-druck rebsteinTag der offenen Türe von 14.00 bis 18.00 Uhr

anschliessend Unterhal-tungsprogrammim Festzelt.



VIER

Landfrauen Marbach-Lüchingen
Simone Segmüller, Präsidentin
Fulmadhof, 9437 Marbach
071 777 22 50, 
landfrauenml1@gmx.ch

re_Unterhaltung Rheintaler Trachtenverein

re_10 Jahre Auditreffen Audiclub Rheintal
Der Audiclub Rheintal feiert am 
Wochenende vom 29. & 30. Juni 
2024 sein 10-jähriges Jubiläum 
mit einem spektakulären Tref-
fen, das Autofans aus ganz Euro-
pa anziehen wird. 

Der Samstag, 29. Juni 2024, ist der 
Ausfahrt durch die Bergwelt der Ost-
schweiz gewidmet. Die Ausfahrt 
findet als gemütliche Konvoifahrt 
im Rahmen der Strassenverkehrs-
ordnung statt. Nebst dem traum-
haften Panorama und spannenden 
Gesprächen, dürfen sich die Teilneh-
mer auf ein leckeres 3 Gänge Menu 
am Mittag freuen. Anmeldung unter  
www.audiclub-rheintal.com
Das Jubiläumstreffen am Sonntag, 
30.06.2024, das auf dem Gelände der 
Bergbahnen Grüsch-Danusa stattfin-
det, bietet den Besuchern eine beein-
druckende Vielfalt an Audi-Fahrzeu-
gen, von klassischen Modellen bis 
hin zu den neuesten Innovationen. 
Über 500 Fahrzeuge werden vor Ort 
zu bewundern sein, darunter sorgfäl-
tig restaurierte Oldtimer, Fahrzeuge, 
die im Motorsport eingesetzt wurden/
werden, Neuwagen und eine Aus-
stellung zum Thema Vereinswelten. 
Neben der Fahrzeugausstellung gibt 
es auch verschiedene Aktivitäten für 
die ganze Familie, darunter eine Fest-
wirtschaft mit Soft Ice. Die Besucher 
haben ausserdem die Möglichkeit, an 
Fachvorträgen teilzunehmen und sich 
mit anderen Audi-Enthusiasten aus-

Text: Nicolas Dietsche

Fotografie: Nicolas Dietsche

Text: Noemi Gruber

Fotografie: Gabriel Diethelm

Text: Max Pflüger

Fotografie: Max Pflüger

ma_Ein Anlass für Gross und Klein

ma_Landfrauen Marbach-Lüchingen

Am Samstag, 16. März 2024, 
fand in Marbach der alljährliche 
Funken statt. Traditionsgemäss 
wurde dieser von der Jugend des 
STV Marbach entzündet. 

Die grossen Jugiknaben haben mit 
einigen Turnern Holz eingesammelt 
und einen zünftigen Funken auf-
gebaut. Auf der Spitze des Funkens 
war dieses Jahr ein Schweinchen als 
«Bögg» zu sehen. Dieser wurde von 
den grossen Jugimädchen zusammen 
mit den Leiterinnen in den vorherigen 
Trainings fleissig gebastelt, genäht und 
gestopft. Nach einem kleinen Fackel-
marsch der Kinder wurde der Funken 

«Bide Landfraue Marpa-Lüchiga isches de Hit, 
wenn's d HV i da Fasnachtszyt git.
Neu im Vorstand isch etz Diethelm Corinne
zäme mit de Sabrina Segmüller und de Simone Segmüller drin.
Mit de Örgeliformation Irsiniga chömed mer in musikalische Gnuss, 
sie spieled für üs Musig mit Schuss. 
Lustig verkleideti Fraue stossed zäma aa 
Mit acht Neumitglieder hemer e Gaudi ka.»

Am 16. März lud die Rheintaler 
Trachten- und Volkstanzgruppe 
zum Unterhaltungsabend 2024 
in die Progy-Halle Rebstein ein. 

entzündet. Kurze Zeit später ertönte 
mehrfach ein Knall und der «Bögg» 
explodierte. Auch dieses Jahr war der 
Funken in Marbach ein gelungener 
Anlass. Es ist schön zu sehen, wie sich 
Gross und Klein vor dem Funken ver-
sammeln, um das Entzünden mitan-
zusehen. Auch danach genossen viele 
noch das gemütliche Beisammensein 
bei mildem und glücklicherweise  
trockenem Wetter, direkt am Feuer, 
im Festzelt oder an der Bar. Der STV 
Marbach dankt allen Gästen für den 
Besuch und die Unterstützung. 

Unter dem Motto «Simsalabim» zau-
berten die Tänzerinnen und Tänzer 
zusammen mit dem Nachwuchs in 
der Kindertanzgruppe einen unterhalt-

samen volkstümlichen Abend auf die 
Bühne. Aufgelockert wurde die gefällig 
choreografierte Show mit klangvollen 
Darbietungen des Jodelklubs Altstätten 
und der Tanzeinlage der Dream Dan-
cers, einer Rheintaler Line Dance For-
mation. Auch die amerikanische Folk-
lore kam beim Publikum gut an. Im 
Anschluss dran inszenierte die Thea-
tergruppe den Zweiakter «En urchigi 
Wohngmeinschaft» von Hans Wälti.

Schwungvoller Volkstanz zu den Klängen der Kapelle Türmli Buebe.

remaAgenda, remaFREIZIIT, remaWETTBEWERB

 Abfallentsorgung 

Kehrichtabfuhr Rebstein
dienstags ab 6 Uhr

SA 30.3. Papiersammlung
  Rebstein
MI 3.4. Kehricht nachgeholt,  
  Rebstein (Ostern)
DI  9.4.  Grünabfuhr, Rebstein
  ab 6 Uhr
DI  7.5.  Grünabfuhr, Rebstein
  ab 6 Uhr 
DI  4.6.  Grünabfuhr, Rebstein
  ab 6 Uhr
SA 6.7. Papiersammlung
  Rebstein
 
 Kehrichtabfuhr Marbach
donnerstags ab 6 Uhr 
FR  26.4.  Grünabfuhr, Marbach
  ab 12 Uhr
FR 10.5. Kehricht nachgeholt,  
  Marbach (Auffahrt)
FR  31.5.  Grünabfuhr, Marbach
  ab 12 Uhr
FR  28.6.  Grünabfuhr, Marbach
  ab 12 Uhr
SA 29.6. Papiersammlung
  Marbach

  Schulferien & Feiertage

Ostern 2024
Sonntag, 31. März 2024

Schulferien Frühling
Samstag, 6. April 2024 bis 
Sonntag, 21. April 2024

Auffahrt 2024
Donnerstag, 9. Mai 2024

Pfingsten 2024
Sonntag 19. Mai 2024

 Mütter- und Väterberatung

Rebstein 
Burgstrasse 17 (beim Schülerhort)
montags & donnerstags, vormittags 
9 bis 11 Uhr, (mit Termin)
MO  25. März 2024 
DO  11. April 2024 
MO  22. April 2024 
MO  27. Mai 2024 
DO  13. Juni 2024 
MO  24. Juni 2024

 
Marbach
Evangelischer Kirchensaal
montags, nachmittags, 14 bis 16 Uhr
(mit Termin)
MO  8. April 2024 
MO  13. Mai 2024 
MO  10. Juni 2024

  Unentgeltliche 
 Rechtsberatung

In Altstätten werden an den 
nachfolgenden Sprechstunden 
unentgeltliche Rechtsberatungen
angeboten. Die Mitglieder des 
St.Gallischen Anwaltsverbandes 
erbringen diese Dienstleistung 
freiwillig und unentgeltlich.

Donnerstags, 15 bis 18 Uhr, 
Rathaus, Rathausplatz 2, Altstätten 
(SiZi 505/506, 5. OG)

4. April 2024 Andreas Mattle
16. Mai 2024 noch offen 
6. Juni 2024 noch offen

 Mittagstisch für Senioren

Treffpunkt jeweils um 11.15 Uhr.
Bitte informieren Sie sich in der 
Tageszeitung über die Durchfüh-
rung bzw. allfällige Änderungen.

DO 4.4.24  Rest. Hub
 Rebstein
DO 2.5.24  Rest. KreuzXQuer, 
 Rebstein
DO 6.6.24  Rest. Hub
 Rebstein
DO 4.7.24  Rest. Punto Verde, 
 Rebstein
 
Anmeldungen jeweils spätestens 
bis Montagabend 18.00 Uhr zu 
richten an:
Margrith Keller, 071 777 23 61
Doris Barber, 071 777 23 29

Preise Mahlzeiten 2023/2024:
CHF 22.– normale Portion
CHF 20.– kleinere Portion

Wer kennt die Firmenlogos?
Nehmen Sie am Wettbewerb teil und 
gewinnen Sie einen von zwei gire-
ma-Einkaufsgutscheinen im Wert 
von CHF 50.–! 
Teilnahmeschluss: 
Sonntag, 21. April 2024

G Hasler Haustechnik AG
O Moser Albert Drechslerei

L Elektro Breitenmoser AG
E Sonnenbräu AG

W Kobelt AG
Z Volg Detailhandels AG

P Ristorante/Pizzeria Krone
R fürstlich Weine

N Roger Hohl AG
A Rohner's Fleischegge GmbH

E Raiffeisen
I die Mobiliar

Abstimmung online via QR-Code 
oder per Mail:  info@zick-zack.sg
oder per Post an: Zick-Zack
 Bahnhofstrasse 3
 9445 Rebstein

Lösung Ausgabe 04-2023:
JANUAR
 
Gewinner*in Ausgabe 04-2023:
- Simone Ost, Marbach
- Otto Graf, Rebstein
(Gutscheine wurden per Post versendet)

Name:

    
Adresse:

    
Email:

    

Vorname:

    
PLZ, Ort:

    
Telefon / Mobile:

    

Datum:

    
Lösung:

  

Sommer Weingenuss 
www.wein-fuerst.ch 

wein@wein-fuerst.ch 

Ihr Sommervorteil                  Tel. 071 777 38 16 
Je Fr. 100.– Einkaufswert erhalten Sie eine 50 cl Flasche dazu 

1 42 53 6

1 2 3 4 5 6

gi_Wettbewerb «Logos von girema-Mitglieder»

Event Location | Seminarräume | Impulszentrum

www.rinova.ch       info@rinova.ch       071 737 90 70

Grosszügige Büro- und Praxisräume 
von 20m2 bis 250m2 
zu attraktiven Konditionen 
zu vermieten

zutauschen. Zudem wird eine grosse 
Spendenaktion zu Gunsten der Stif-
tung Kinderhilfe Sternschnuppe or-
ganisiert. Dazu werden Taxifahrten 
in historisch wertvollen Fahrzeugen, 
sowie in Rennfahrzeugen versteigert. 
Die Versteigerungstermine sind ab 
18.02.2024 und 23.03.2024 über unse-
ren Partner ricardo.ch geplant. Eben-
falls für die Stiftung gibt es in diesem 
Jahr erstmals eine grosse Tombola mit 
unzähligen Preisen, sowie einer Nie-
tenverlosung. Die Lose können direkt 
am Auditreffen oder bereits im Vorfeld 
ab dem 30.03.2024 bei der Bäckerei 
Lombardi in Rebstein bezogen wer-
den. (Die Preise können am Auditreffen, oder nach 

dem Treffen an der Bahnhofstrasse 45 in Rebstein ab-

geholt werden.)

«Es ist unglaublich, dass unser Club 
bereits sein 10-jähriges Bestehen fei-
ert», sagte Silvio Dietsche, der Präsi-
dent des Audiclubs Rheintal. «Dieses 
Jubiläumstreffen ist eine großartige 
Gelegenheit, um die Leidenschaft für 
Audi-Fahrzeuge in unserer Gemein-
schaft zu feiern und unsere Mitglieder 
zu ehren, die dazu beigetragen haben, 
unseren Club zu dem zu machen, was 
er heute ist.» 
Der Audiclub Rheintal freut sich auf 
viele Teilnehmer und Besucher, mit 
und ohne Audi. Feiern Sie mit uns das 
10-Jahr-Jubiläum und verbringen Sie 
einen unvergesslichen Tag in Grüsch.

Text/Reim: Simone Segmüller

In Grüsch (GR) organisiert der Audiclub Rheintal seit 10 Jahren ein Autotreffen.

Spielplatzfest  
Spielplatz Schachen

Die Schule Rebstein lädt die 
Bevölkerung herzlich zum Ein-
weihungsfest vom Spielplatz Scha-
chen ein. Über viele Zuschauer bei 
den Darbietungen freuen sich die 
Schul- und Kindergartenklassen.
	
 SA 27. April 2024, 11-17 Uhr
 Schulhaus Schachen, Rebstein

Verpflegung durch den 
Einwohnerverein Rebstein. 

Findet nur bei Schönwetter statt.

Neue Website:
 ev-rebstein.org


